
Stadt  geht  gegen  Hundesch…
auf Rad- und Gehwegen vor
Die  Stadt  Bergkamen  will  verstärkt  gegen  Hundekot  auf
Grünflächen, Spielplätzen und Wegen vorgehen. Hierzu wird der
städtischen  Ordnungsdienst  insbesondere  die  Gehwege  und
Radtrassen intensiver kontrollieren.

Die Kuhbachtrasse
wird wie hier in
Weddinghofengern
von  Radlern  und
Spaziergängern.
Leider sorgt dort
Hundekot  immer
wieder  für
Verärgerung.

„Damit reagieren wir auf eine Vielzahl von Beschwerden, die
das Ordnungsamt seit Beginn des Frühjahrs erreicht haben“, so
der  für  das  Ordnungswesen  zuständige  Beigeordnete  Bernd
Wenske.  Vier  Mitarbeiter  in  zwei  Teams  sind  im  gesamten
Stadtgebiet unterwegs und kontrollieren gezielt Geh- und
Radwege mit einer hohen Verschmutzung durch Hundekot.

Besonders  betroffen  sind  nach  Auswertung  der  Beschwerden
einige  Bereiche  der  Kuhbach-  und  Zechenbahntrasse  in
Weddinghofen und Overberge sowie Teile des Lindenwegs. „Hier
werden  wir  verstärkt  Präsenz  zeigen“,  verspricht  Christine
Busch vom Ordnungsamt.
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Zufriedenstellend sei das jedoch nicht, so Busch. „Für jeden
Hundehalter sollte klar sein, dass für sie die Verpflichtung
besteht,  Hundekot  zu  beseitigen.  Hundekot  ist  Abfall  und
gehört  in  die  Restmülltonne.  Einfach  beim  Gassigehen  eine
(Hundekot-)  Tüte  mitnehmen  und  die  Hinterlassenschaft  des
Hundes  einsammeln  und  entsorgen.  So  wird  das  Stadtgebiet
sauberer.“

Sollte  der  Hundekot  nicht  entsorgt  werden,  so  wird  eine
Ordnungswidrigkeit  begangen,  die  mit  einem  Verwarnungsgeld
geahndet werden kann. Wenske: „Natürlich ist uns bewusst, dass
sich  sehr  viele  Hundehalter  an  die  Regeln  halten  und  die
unliebsamen  Hinterlassenschaften  entsorgen.  Mit  unserer
Maßnahme wollen wir neben einer Verbesserung der Hygiene aber
auch diejenigen Hundehalter erreichen, die noch einen Beitrag
zur Erleichterung des Zusammenlebens leisten können.“

Gästeführer machen die Marina
auch  für  Blinde  und
Sehbehinderte erlebbar
Detlef Göke ist ein erfahrener Gästeführer und die Marina
Rünthe  kennt  er  wie  seine  eigene  Westentasche.  Doch  am
Dienstag steht er vor einer völlig neuen Herausforderung: Er
solle  die  Schönheiten  und  Besonderheiten  des  größten
Yachthafens in NRW Menschen erklären, die überhaupt nicht oder
allenfalls sehr schlecht sehen können.
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Die  Gästeführer  Andrea
Wissmann  und  Detlef  Göke
bringen den Ausflüglern des
Blinden-  und
Sehbhindertenvereins  die
Marina Rünthe etwas näher.

Detlef  Göke  hat  sich  mit  Andrea  Wissmann  aus  dem
Gästeführerring eine nette Verstärkung geholt. Zu zweit würden
sie  schon  auf  die  besonderen  Bedürfnisse  der  etwa  20
Mitglieder  des  Blinden-  und  Sehhindertenvereins  reagieren
können. „80 Prozent seiner Informationen bezieht der Mensch
über seine Augen“, erklärt Walter Görlitz. Da dürfe man nicht
einfach sagen „Da ist ein Kran“, sondern „Da befindet sich ein
blauer Kran und er hat die und die Aufgaben.“

Der Vorsitzende des Blinden- und Sehbehindertenvereins Kreis
Unna  ist  ein  Ur-Bergkamener.  Doch  viele  Veränderungen  in
seiner Vaterstadt kennt er nicht, weil er sie nicht sehen
kann. Der Ausflug zur Marina ist ein erster Schritt, dies zu
ändern. Anfang dieses Jahres nahm Walter Görlitz Kontakt auf
mit den Bergkamener Gästeführern, um mit ihnen auszuloten,
welche  Besichtigungsangebote  für  Blinde  und  Sehbehinderte
interessant sein könnten. Ein Ergebnis dieses Gespräch war,
dass  sich  beide  Seiten  auf  dieses  interessante  und  auch
wegweisende Experiment einlassen wollen.
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Nächstes  Ziel  ist  das  Römerlager
Oberaden
Beim nächsten Treffen werden die Vereinsmitglieder eine Bilanz
ziehen: Was hat gefallen und was nicht. Für Walter Görlitz
steht  das  nächste  Ziel  bereits  fest:  das  Römerlager  in
Oberaden.

Mit diesem Angebot der Gästeführer vollzieht Bergkamen einen
weiteren  Schritt  auf  dem  Weg,  dass  alle  Menschen  am
gesellschaftlichen  Leben  teilhaben  sollen.  Diese  umfassende
Forderung  der  UN-Menschenrechtskonvention  wird  seit  einigen
Jahren  leider  unter  dem  Begriff  „Inklusion“  auf  die
Schulpolitik  verkürzt.

Einen kleinen, aber wichtigen Beitrag hat die Stadt Bergkamen
jetzt bei der umfassenden Veränderung ihres Internetauftritts
geleistet, ohne darüber ein großes Aufheben zu machen: Die
Internetseite kann nun auch von Sehbehinderten genutzt werden,
in dem eine Sprachausgabe die Inhalte vorliest. Darauf weist
Walter  Görlitz  während  seines  Marina-Besuchs  gegenüber  dem
Bergkamener Infoblog hin.

Mit  dem  Fahrrad  durch  den
Süden  des  Stadtteils
Bergkamen-Mitte
Eine Erkundung des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit dem Fahrrad
steht am kommenden Sonntag, 2. Juni, auf dem Programm des
Gästeführerrings Bergkamen.
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Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu
der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen sind,  mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem
Rathaus-Haupteingang gegenüber dem Ratstrakt am Rathausplatz
(Busbahnhof).

Sachkundig  geführt  wird  die  Fahrrad-Gruppe  von  Gästeführer
Gerd Koepe, der im Rahmen der Tour die Geschichte und die
Besonderheiten  seines  Heimatstadtteils  vorstellen  möchte.
Dabei zeichnet er an etlichen Stationen die Entwicklung und
den Wandel Bergkamens vom bäuerlichen Dorf zwischen Kugelbrink
und  Kuhbach  zur  Industrie-  und  Zechengemeinde  am  Nordberg
nach.

Der  eigentliche  Schwerpunkt  der  Führung  liegt  dieses  Mal
allerdings mehr im Bergkamener Süden, wo Gerd Koepe u. a. auch
anschaulich und originell über Höfe und Menschen im früheren
Bergkamener Dorf erzählen wird. Da er aus einem reichen Fundus
eigener  Erlebnisse  und  Erfahrungen  als  Zeitzeuge  schöpfen
kann, dürften selbst „alte“ Bergkamener von ihm während der
Radtour noch manche Neuigkeiten erfahren können.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3 Euro zu entrichten. Für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme an der Wanderung
kostenfrei.

Stein-Realschüler  besuchen
das  grüne  Klassenzimmer  in
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Cappenberg
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Freiherr-vom-Stein-Realschule. Der Schulranzen
blieb zu Hause, statt dessen ging es mit einem kleinen
Rucksack in ein großes, grünes Klassenzimmer. Die Klassen 5 b
und 5 c  besuchten mit ihren Klassenlehrerinnen die Waldschule
Cappenberg.

Die Klassen 5 b und 5 c der
Freiherr-vom-Stein-
Realschule  besuchten  mit
ihren  Klassenlehrerinnen
die Waldschule Cappenberg.

Oliver Bellaire und Marion Metzger, Mitarbeiter der
Waldschule, führten die zwei Klassen durch den Wald und durch
das umweltpädagogische Programm. Bei gutem Wetter hatten die
Kinder sichtlich ihren Spaß bei der spielerischen Erforschung
des Waldes. Ausgestattet mit Becherlupen schwärmten sie in
kleinen Gruppen immer wieder aus. Die Erfolge ließen nicht
lange auf sich warten: Spinnen, Riesenkäfer, Frösche,
Erdkröten und sogar ein Lurch wurden bestaunt.

Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus dem Zoo
bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen Händen
halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle Tiere
wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die Waldregeln
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befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot – umweltfreundlich, da
Abfall sparend – in wiederverwendbaren Brotdosen mitgeführt.
Vereinzelt anfallende Verpackungsabfälle wurden eingepackt und
mitgenommen, nichts blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab.

Zur Vor- und Nachbereitung erhielten die Klassen von der GWA
ein  umfangreiches  Paket  mit  Informations-  und
Arbeitsmaterialien. Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die
GWA-Abfallberatung mit der Waldschule zusammen, um das Thema
den  Schülern  spielerisch  zu  vermitteln.  Jährlich  werde
kreisweit bis zu 30 Schulklassen ein Besuch der Waldschule
finanziert, erläutert Regine Hees von der GWA.

Einbrecher  stehlen  aus
Klempnerei Werkzeug
In  der  Nacht  zu  Dienstag  brachen  unbekannte  Täter  in  den
Lagerraum einer Klempnerei an der Uferstraße ein. Die Täter
durchsuchten das Lager und entwendeten diverse Werkzeuge. Wer
hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307/9217320 oder 921 0.
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Kindergärten  basteln  Sammel-
Loren  für  das  Johannisfeuer
in Weddinghofen
„Wir  in  Weddinghofen  e.  V.“  startet  durch!  Die  vier
Kindergärten  haben  für  „Wir  in  Weddinghofen  e.  V.“
Sammelbüchsen in Form einer Lore gebastelt. Diese werden nun
im Stadtteil aufgestellt. Der Verein hofft, dass sich in den
nächsten Wochen in ihnen möglichst viele Euro finden werden.

Stolz  präsentieren  die
Kinder der Kitas am Grünen
Weg  und  der  St.  Michael-
Gemeinde ihre Sammel-Loren.

Dieses Geld dient als Startkapital für die geplanten sozialen
Projekte in Weddinghofen. Den Anfang macht das Johannisfeuer
am Samstag, 29. Juni, ab 15 Uhr auf der großen Wiese gegenüber
der früheren Heideschule an der Berliner Straße. „Je mehr wir
sammeln,  desto  mehr  können  wir  nach  dem  Fest  an  die
Kindergärten übergeben“, erklärt die Sprecherin des Vereins
Ramona Romahn.

Ziel des Vereins sei es, die Strukturen und die Gemeinschaft
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in Weddinghofen zu stärken. Hier bei den Kleinsten in den
Kindergärten anzufangen, sei doch ein „wunderbarer Startpunkt“
mein Ramona Romahn.

Die  Mädchen  und  Jungen  der  vier  Weddinghofer  Kindergärten
werden  beim  Johannisfeuer  singen  –  und  zwar  die  Hits  der
jeweiligen Kitas. Inzwischen sind Texte und Noten ausgetauscht
worden. Die Proben für den großen Tag haben bereits begonnen.
Von dieser Vorarbeit profitieren auch andere Veranstaltungen.
Am Mittwoch besuchen die Kinder der ev. Kita am Grünen Weg den
Seniorenkreis im Martin-Luther-Haus. Ein Ständchen wird es da
natürlich ebenfalls geben.

Es  sind  nur  noch  wenige
Tickets  zu  haben  für  Hagen
Rethers „Liebe“
Es sind nur noch wenige Tickets zu haben  für das Gastspiel
von Hagen Rether am Donnerstag, 13. Juni, ab 20 Uhr im studio
theater. Der Kabarettist am Klavier präsentiert sein aktuelles
Programm  „.  Das  ist  eine  Veranstaltung  außerhalb  der
Kabarettreihe  mit  einem  Preisaufschlag.

Hagen  Rether  gastiert  am
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13. Juni im studio theater.

Hagen Rether  – geboren in Bukarest, aufgewachsen in Freiburg,
heute in Essen lebend – hat das Kabarett am und mit dem
Klavier  neu  erfunden.  Leise  plaudernd  fordert  er  seinem
Publikum  in  einzigartiger  Weise  mit  blitzschnellen
Themenwechseln  höchste  Aufmerksamkeit  und  Konzentration  ab.
Ohne falsche Rücksichtnahme auf politische Korrektheit stellt
er unter dem immer gleichen Programmtitel LIEBE in einem sich
ständig verändernden Programm die komplizierter werdende Welt
und bisweilen auch sich selbst in Frage. Er gibt sanft, aber
eindringlich,  den  Wolf  im  Schafspelz  und  entlarvt  mit
bitterbösen  Beispielen  die  allseits  vorhandene
Scheinheiligkeit  und  Doppelmoral.  Der  klassische  Aufklärer
Hagen  Rether  öffnet  die  Augen  für  Hintergründe  und
Zusammenhänge und spricht beiläufig Wahrheiten aus, die den
Zuschauer mit der Erkenntnis zurück lassen, dass auch er Teil
des großen Spiels ist.

„Keine  Frage,  mit  Rethers  kurzweilig-intelligenter,  oft
hochpolitischer Pianoplauderei ist das deutsche Musikkabarett
endlich im 21. Jahrhundert angekommen“.
(FAZ, Michael Köhler)

Neben vielen anderen Auszeichnungen und Preisen erhält er 2008
vom Mainzer Unterhaus den „Deutschen Kleinkunstpreis“ und am
8.  Januar  2011  vom  Nürnberger  Burgtheater  den  „Deutschen
Kabarettpreis“.

Die Tickes kosten:

Kategorie I ( Reihe 1 – 4) 27 Euro
Kategorie II (Reihe 5 -11) 22 Euro (*ermäßigt: 19 Euro)
Kategorie III (Reihe 12-15) 20 Euro (*ermäßigt: 17 Euro)

Reservierungen  und  weitere  Infos  bei  Andrea  Knäpper  im
Kulturreferat, 02307/965464.



Löschgruppe Heil stellt sich
beim Frühschoppen vor
2009 gab es die Premiere und am kommenden Donnerstag, 30. Mai
(Fronleichnam), ist es wieder soweit: Die Löschgruppe Heil
stellt sich im Rahmen eines Frühschoppens am Gerätehaus an der
Nördlichen Lippestraße vor.

Dazu sind ab 11 Uhr alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
herzlich eingeladen. Dabei gibt es die Gelegenheit, mehr über
die Freiwillige Feuerwehr insbesondere im Stadtteil Heil zu
erfahren. Dazu gibt es einige Vorführungen – auch zum Thema
„Brandschutz im eigenen Haus bzw. in der eigenen Wohnung.

Noch  Plätze  frei  in  der
Toskana-Freizeit  der  Martin-
Luther-Kirchengemeinde
Einige Pkätze sind noch frei in der Jugendfreizeit der Martin-
Luther-Kirchengemeinde vom 19. Juli bis zum 1. August in der
Toskana/Italien.  Wer  Lust  hat  mitzufahren,  der  melde  sich
bitte  umgehend  bei  Jugendreferent  Jürgen  Jauer,  Tel.:
02389/781957.
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Der feine Sandstrand liegt
nur  800  Meter  vom
Campingplatz  entfernt.

Die Fahrt kostet 580 Euro pro Person. Die Gemeinde möchte auch
Familien,  die  in  finanziell  angespannter  Lage  leben,
ermöglichen,  dass  ihr  Sohn  oder  ihre  Tochter  an  einer
Ferienfreizeit teilnehmen kann. „Melden Sie sich bitte bei
uns, gern unterstützen wir Sie durch unseren Diakoniefonds“,
betont Jürgen Jauer.

Dank seiner besonderen Lage im Herzen der Toskana, zwischen
Marina di Grosseto und Castiglione della Pescaia liegt das
ZEBU®-Dorf (ZEBU=Zeltbungalow), in dem die Jugendlichen der
Martin-Luther-Gemeinde untergebracht sind, am Schnittpunkt von
Meer,  Natur  und  Geschichte.  „Auf  einem  120.000  qm  großen
Campingplatz inmitten eines Pinienwaldes bietet es die besten
Voraussetzungen für erholsame und entspannende Urlaubstage“,
ist die Gemeinde sicher.

Die  Zelt-Bungalows  bieten
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jede Menge Komfort.

Der breite und feine Sandstrand – einer der schönsten des
Tyrrhenischen Meeres – ist nur 800 Meter vom Campingplatz
entfernt und über einen schattigen Weg durch den Pinienwald zu
erreichen.  Das  Wasser  ist  seicht  abfallend  und  warm.
Abwechslung vom Sonne tanken bieten Tagesausflüge wie z.B. in
die „ewige Stadt“ Rom.

Jeder  Zeltbungalow  hat  einen  robusten  und  komfortablen
Bodenbelag mit Drainage, an
den Zeltsteilwänden angepasste Ablagefächer für das Gepäck,
sowie  einen  stabilen  Tisch  mit  jeweils  vier  Stühlen.  Die
Schlafkabinen  der  Teilnehmer  haben  je  zwei  bequeme
Veloursbetten.  Selbstverständlich  ist  in  jedem  ZEBU  Licht
vorhanden. Die Anfahrt erfolgt mit dem Bus.

Bikergottesdienst  am  Sonntag
an der Kapelle Heil
Die Motorradsaison ist schon längst eröffnet. Deshalb lädt
Pfarrerin Sabine Sarpe am kommenden Sonntag, 2. Juni, um 9 Uhr
zum Biker-Gottesdienst an der Kapelle Heil ein.

Nach der Andacht und einem stärkenden Frühstück machen sich
die  Biker  auf  den  Weg,  um  die  Region  buchstäblich  zu
„erfahren“. „Ob ins Sauerland oder Münsterland – es gibt immer
schöne Strecken zu entdecken“, meint Sabine Sarpe. Bleibt nur
zu hoffen, dass auch Petrus ein Einsehen hat und für ein
„Biker-Wetter“ sorgt.

Der nächste Biker-Gottesdienst findet am Sonntag, 25. August,
ebenfalls um 9 Uhr an der Kapelle Heil statt.
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„Anmeldungen  sind  zwingend  erforderlich,  damit  wir  die
Gruppengröße und die erforderliche Anzahl von Tourguides im
Vorfeld einschätzen können“, betont die Pfarrerin. Anmeldungen
sind  bei  ihr  telefonisch,  02389/2217,  oder  per  Mail
„sabine@sarpe.de“  möglich.

Einbruch in Autohandel an der
Erich-Ollenhauer-Straße
In der Zeit von Freitagnachmittag (24. Mai) bis Montagmorgen
(27. Mai) brachen unbekannte Täter in die Geschäftsräume eines
Autohändlers  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße  ein.  Sie
durchsuchten  die  Räume  und  Schreibtische  und  entwendeten
Bargeld.  „Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?“,  fragt  jetzt  die
Polizei. Hinwiese bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 9210.
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